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GEMEINDE 

NEUHAUSEN 
AM RHEINFALL 

SOZIALREFERAT 

Telefon 052 674 22 71 
Fax 05267422 14 
e-mail hanspeter.hak@neuhausen.ch  

Herr 
Josef Rutz 
Victor v. Bruns - Str. 4 

8212 Neuhausen am Rheinfall 

 

Neuhausen am Rheinfall, 6. Oktober 2004 

Ihr Schreiben vom 5. Oktober 

Sehr geehrter Herr Rutz 

Ich habe Ihr Besprechungsgesuch zur Kenntnis genommen. 
Leider sind wir in unseren weiteren Aktivitäten momentan blockiert, da noch ein Verfahren 
beim Amt für Justiz hängig ist und wir diesem nicht vorgreifen können. 
Sobald diese Sache geklärt ist, werden wir mit Ihnen Kontakt aufnehmen und einen 
Termin vereinbaren. 
Wegen der Zutrittsmodalitäten werden wir sicher eine Lösung finden, die für alle  
annehmbar ist. 

Bis zum Entscheid des Amtes für Justiz bitte ich Sie deshalb um Geduld. 

Mit freundlichen Grüssen 

SOZIALREFERAT  

NEUHAUSEN AM RHEINFALL 

 

 

 

Gemeindehaus, Zentralstrasse 38, 8212 Neuhausen am Rheintall / PC-Konto Nr. 82-491-1 
www.neuhausen.ch 

 

Hp. Hak 

Brief erhalten am 19. Oktober 2004!! 
 

Hak hat gelogen:  1. Wartefrist ganze 14 – statt 5 Tage 19.10.! 
   2. BESPRECHUNGSTERMIN unterschlagen 
   3. keinerlei Interesse an BESUCHSRECHT  

Dazu Doks. 534,mein Gesuch 545, u. 703 
 

wurde Brief vordatiert oder so lange verschleppt?? 

 

Auch hier hat Hak gelogen, Das Abtretungsbegehren des Falles Rutz an eine andere VB wurde vom Amt für 
Justiz per 09.09. 2004 abgewiesen!  
 

So oder so wäre es strafbar, das Besuchsrecht von der Abtretung an eine andere VB abhängig zu machen 
 

In Tat und Wahrheit straften mich die Halunken also für meinen Rekurs gegen die fristlose Entlassung ab. 
 

Verlogen auch der VB-Beschluss Dok. 746  
 
Besuchsverbot bis Scheidung, weil Vater der 
mehrfachen Aufforderung, sich mit dem Beistand zu 
besprechen, angeblich nicht nachgekommen ist 

mailto:hanspeter.hak@neuhausen.ch

